Erjsein: Montag, Dienstag, Donnerstag und Sonnabend 

und koſtet vierzehntägig ins Haus 1,25 Zloty. Betriebs⸗ 

rungen begründen keinerlei Anſpruch auf Rüderftattung 
des Bezugspreiſes. 
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Die Leipziger Meſſe 
als Annäherungsobjekt 


Um die Intenſivierung der deutſch⸗polniſchen 
Wirtſchafts beziehungen. 


Annaherung zwichen den Völkern ſchreitet immer mehr 
Auch die großen Hinderniſſe für eine Verſtändigung 
erz eutſchland und Polen dürften ſchon in Kürze aus dem 
däumt werden und dam': eröffnen ſich neue Perſpektiven 
usbau der wirt gaftlichen Beziehungen zweier jo ſtark 
er angewieſener Staaten. Ein wichtiges Inſtrument 
Annäherungsprozeß bildet die gegenſeitige Beteiligung 
en aſſen. Die Teilnahme Polens an deutſchen Aus⸗ 

reicht weit in die Vorkriegszeit zurück. Schon lange 
0 Kriege beteiligte ſich Polen in erheblichem Umfange 
e dj, Päiger Meile, einer der größten und international um⸗ 
8 u Warenſchau. die es überhaupt in Europa gibt. Die 
N ng 


ie 


eite dort geſponnen worden ſind, find auch in der Nach⸗ 
nicht abgeriſſen worden und werden von Jahr zu Jahr 
N Die Notwendigteit wachſender Harmonie zwiſchen 
aten und Polen und die wachſende Vielfalt der Be⸗ 

wird nirgends jo ſtark wie gerade auf der Leipziger 


mel cen Der Kreis der Ausſteller und Käufer wird 
Größer 


Leipziger Meſſe. heute eine der größten Einrichtungen 
t adels, ſtellt ſich als die erſte und größte Muſtermeſſe 
eie dar. Man findet auf ihr die Haupterzeugniſſe der 

n fait aller Lander Europas und der ganzen übrigen 
um gibt es noch eine meſſefägige Induſtrie, die nicht 
dertreten, oder eine Ware, die nicht auf ihr zu kaufen 
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den graßten Rahmen nimmt die techniſche Meſſe ein, 
er dieslührigen vom 28. Auguft bis 1. Seplember ſtatt⸗ 
erbümeſſe im Zeichen ser Bautechnik ſtehen wird. 
diger Baumeſſe zeigt alles. was in das Bereich der 
1 alt und Bautechnit gehört. Einen Anziehungspunkt 
u Beſucher bilder auch die eletttolechniſche Kleininduſtrie 
gasperwerkungsinduſtries. Auch die Gastechnil bietet 
8, por allem auf wärmetechniſchem Gebiete. Unermüdlich 
auf den Seipsiner Meſſen die modernen vielſeitigen 
nszweige von Glas und Keramik, Haus: und Küchen⸗ 
e dseleuchtungstorpern und Möbeln und helfen ſo das 
er Rationalisierung am häuslichen Herd, an Tiſch und 
in ochtopf und Suppenteller vollziehen. 
N uf Seluch der Meſſe gibt ferner manche wertvolle Unre: 
* „ dem Gebiete der Mode. Denn die unineriafe Leipziger 
umt auch den Bekleidungsinduſtrien ein breites Be⸗ 
eto ein. Unter den 10106 Ausſtellern der kürzlich 
al denen Leipziger Frühjahrs meſſe befanden ſich nicht we⸗ 

e 1031 Firmen der Textil⸗ und Schuhinduſtrie. Auch 
um 26. Auguſt beginnenden Leipziger Herbſtmeſſe 1928 
zue Bekleidungsinduſtrien aller Lander eine internatio⸗ 
N = und Neuheitsſchau größten Stils veranſtalten. 

. elt des Papiers, in der wir heule leben, dokumentiert 
us vielſeitig in der größten und älteſten Metropole 
dewerbes in Europa, Leipzig, wo das Buch⸗ und Papier⸗ 
uf der Meſſe eine beſonders wichtige Rolle ſpielt. Auf 
15 abgehaltenen Leipziger Frühjahrsmeſſe befanden Kid} 
s er von Papierwaren. Buchgewerbe und Graphik, 354 
V y darf und 298 von Verpackungsmitteln und Reklame⸗ 
0 Yen auf der Herbſtmeſſe werden dieſe Branchen groß⸗ 
Er 
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kreten ſein. 
ſenaren, Sportartikel, Muſikinſtrumente ſind Gegenſtände 
Nbedarics aller Kulturpölker, alſo auch Polens, ge⸗ 
tg ieſe Zuſammenfaſſung des geſamten internationalen 
nd der gejamten internationalen Nachfrage an Spiel. 
Mt dortartikeln und Mufikinſtrumenten bietet traditionell 
praktiſchem Erfolg für Ausiteller und Einkäufer die 
lie. Auf der letzten Frühjahrsmeſſe befanden ſich 817 
betten Spielwaren, 203 bon Muſikinſtrumenten und 128 
ttiteln. Auf der Herbſtmeſſe, die zweifellos viele 
I br. Neuheiten auf dem Gebiete von Spiel, Sport und 
SE wird, bietet ſich wieder Gelegenheit, dieſen in der 
* ik t einzigartigen Markt kennen zu lernen. 
NER N. 0. nur die Intenfivierung persönlicher Beziehungen, 
Any de Steigerung des Warenaustauſches zwiſchen Deutſch⸗ 
* A Polen, was an der Leipz'ger Meſſe begrüßt werden 
eich iſt auch, daß fie den Beſuchern die Möglichkeit 
enen. Sich kennen lernen, miteinander arbeiten, von⸗ 
Niue men, das ſind die drei Wege die die Leipziger Meffe 
ae n ich näher zu lommen. Gerade die Rolle Leipzig 
b Ne zwiſchen ord⸗ und Süd und auf dem Wege über 
l or auch die Brücke zwiſchen Deutſchland und ſeinen 
Mienen Nachbarn ſchafft günſtige Vorausſetzungen für eine 
ung zwiſchen Polen und Deutſchland 


— . . 


Einzige älteſte und geleſenſte Zeitung 
von Laurahütte⸗Siemianowitz 
mit wöchentlicher Unterhaltungsbeilage. 


Tokio. Die Erklärung des englischen Außen miniſters 
Chamberlain im Anterhaus über Englands Standpunkt 
über die japaniſchen Nechte in der Mandſchurei hat hier 
größtes Aufſehen erregt. Man ſieht in den Ausführungen Cham⸗ 
berlains einen Verſuch Englands, die tatſächliche Machtſtel⸗ 
lung Japans in der Mandſchurei unter Hinweis auf die ver⸗ 
traglichen Bindungen einzuſchränken. Die japaniſche RNe⸗ 
gierung iſt entſchloſſen, krotz der engliſchen Erklärung ihre In: 
tereſſen in der Mandſchurei nicht aufzugeben. Man erwartet 
eine amtliche Stellungnahme der japaniſchen Regierung zu der 
Erklärung Chamberlains. 


Anuenhütte-Siemianansißer Zeitung 


Anzeigenpreiſe: Die Ssgeipaltene mm:3l. für Polniſch⸗ 
Oberſchl. 12 Gr., für Polen 15 Gr.; die 3⸗geſpaltene mm-ZL 
im Neklameteil für Poln.⸗Oberſchl. 60 Gr., für Polen 80 Gr. 
Bei gerichtl. Beitreibung iſt jede Ermäßigung ausgeſchloſſen 


Geſchäftsſtelle: Siemianowice (Slaskie), ulica Bytomska (Beuthenerſtraße) 2 
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46. Jahrgang 


Japans Verſtimmung gegen England 


Der Einfluß über die Mandſchurei — Moskau ſoll neutral bleiben 


empfing und dabei erklärte, daß er ſämtliche Verträge mit der 
japauiſchen Regierung anertenne und ſie in gleichem Sinne 
wie fein Vater erfüllen werde. Tſchanghſueliang bat ferner um 
die Entſendung einer militäriſchen Abordnung nach Mukden 
zwecks Neuordnung der Muldener Armee. Er erklärte wei⸗ 
ter, daß trotz der Kündigung der chineſiſch⸗japaniſchen Verträge 
durch die Nankingregierung der Vertrag für die Nordmandſchurei 
beitchen bleibe. Am Freitag hat Tſchanghſueliang ſeine Verhand⸗ 
lungen mit dem Vertreter der rufliihen Regierung in Mukden 
aufgenommen. Er will die Zuſicherung erlangen, daß Moskau 
im Falle eines Kampfes Tſchanghſueliang gegen Nanting die Neu: 


In dieſem Zuſammenhang verdient beſonderes Intereſſe, tralität wahre. 


datz Tſchanghſneliang am Freitag den japaniſchen Generalfonful | 


Frankreichs Näumungswünſche 


Wie Paris das politiſche Geſchäft betreibt 


Paris. Der „Intranſigeant“ vertritt die Anſicht, Frankreich 
ſolle auf die deutſche Forderung nach Räumung des Rhein⸗ 
landes folgende Antwort erteilen: 

1. Deutſchland könne ſich nicht auf ſein Recht berufen, denn 
es könne doch nicht mit gutem Gewiſſen behaupten, daß es alle 
ſeine Verpflichtungen erfüllt habe, nachdem es erſt vier Daves⸗ 
raten gezahlt habe. Wer biete die Garantie dafür, daß Deutſch⸗ 
land weiter zahlen werde? 

2. Deutſchland und Frankreich ſollten freundſchaftlich prüfen. 
ob nicht ein beſonderes Abkommen über die Rheinlandräumung 
denkbar ſei. D. h. Deutſchland ſolle jagen, was es Frankreich 
als Gegenleiſtung anzubieten habe. 

3. In Thoiry habe Frankreich die erſten Bedingungen eines 
Geſchäftes feſtgelegt; Deutſchland Aufgabe ſei es fetzt. Angebote 
zu machen. 
aufgefordert habe, habe Deutſchland nie geantwortet. 


Eine Vollkonferenz 
für den Kriegsächtungspakt? 

Nenyork. In Waſhingtoner Regierungskreiſen hält man 
es ſür ſehr wahrſcheinlich, daß im Herbſt in Paris auf einer 
Weltkonferenz die Verhandlungen über den Kriegsäch⸗ 
tungspaft Kelloggs zum Abſchluß gelangen werden. Kel⸗ 
loggs Vorſchlag würde einer Konferenz der Außenminiſter 
der beteiligten Staaten vorgelegt werden, ein Plan, der nach 
amerikaniſcher Auffaſſung auch für Deutſchland annehmbar 
wäre. 


Engliſcher Optimismus in der flellogg⸗ 
Bakifrage 

London. Wie der amtliche britiſche Funkſpruch meldet, 
kerrſcht in amtlichen engliſchen Kreiſen über das Zuſtandekommen 
des Kelloggpaktes großer Optimismus, nachdem die deutſche Ant⸗ 
wort an Kellogg und auch Frankreichs Bereitwilligkeit, ohne 
Vorbehalte dem neuen Pakt beizutreten, bekannt geworden ſind 
Die neue Antwort iſt noch der Gegenſtand von Kabinettsbe⸗ 
ſprechungen. Bevor ſie der amerikaniſchen Regierung zugeht, wird 
te noch den Dominions⸗Regierungen zur Stellungnahme bekannt 
gegeben werden. Die Fortſchritte in der Kellogg⸗Paktfrage ſind 
vor allem auf die Berliner Juriſtenbeſprechungen zurückzuführen; 
wie noch einmal betont wird, waren ſich die Juriſten Englands, 
Frankreichs und Deutſchlands in ihrer Stellungnahme zu dem 
Pakt und den letzten amerikaniſchen Noten völlig einig. 


Die franzöſiſche Ankwork überreicht 

London. Nach Meldungen aus Waſhington hat der franzo⸗ 
üſche Geſchäftstrüger dem amerikaniſchen Staatsdepartement die 
ntwortnote der franzöſiſchen Regierung auf die letzten Vor⸗ 
läge Kelloggs über den Abſchluß eines Kriegsächtungsvertrages 
überreicht. 

55 Grad in London 

London. Die vor einigen Tagen in London verzeichnele 
Höchſttemperatur von 82 Grad Fahrenheit im Schat⸗ 
ten und 125 Grad in der Sonne iſt am Sonnabend durch 
eine Temperatur von 83 Grad Fahrenheit (28 Grad Celſius] 
im Schatten und 131 Grad (55 Grad Celſius) in der Sonne 
überboten werben, 


Obgleich Frankreich Deutſchland hierzu wiederholt | 


4. Frankreich ſolle Deutſchland antworten, daß die Deutſchen 
ebenſo wie die interalliierten Schulden von den anderen Mächten 
feſtgelegt worden ſeien. Es ſei nicht Deutſchlands Aufgabe, ſie 
zu ändern. 

5. Die diſch. Diplomaten ſeien ſtets auf dem Plau, wenn es 
gelte, Europa oder Amerika um Hilfe zu rufen, um Deutſchland 
vor dem Bankerott zu retten oder auf politiſchem oder finan⸗ 
ziellem Gebiete Erleichterungen zu ſchaffen. Man müſſe ſich 
deshalb fragen, warum Deutſchland weder in London noch in 
Neuyork Schritte zu einer umfaſſenden Regelung ergreife. Die 
Mobiliſierung der Verpflichtungen aus den Davesannuitäten 
und die Herabſetzung der franzöſiſchen Schulden an die Alltierter 
würde es Frankreich ermöglichen, die deutſchon Schulden ſeiner⸗ 
ſeits herabzuſetzen. Erſt dann könnte Deutſchland die Räumung des 
Rheinlandes mit Recht verlangen. 


Eiſenbahnunglück bei München 
München. Am Sonntag abend zwiſchen 9 und 18 
Uhr, alſo zur Zeit des größten Ausflüglerrückſtromes, ereig⸗ 
nete ſich im Bereich des Münchener Hauptbahnhofes ein 
ſchweres Eiſenbahnunglück. Der an den Sonn⸗ 
tagen zwiſchen München und Nürnberg verkehrende Verwal⸗ 
tungsſonderzug 52 841 ſtieß bei der Donnersberger Briicke 
mit einem Vorzug zuſammen. Dabei gerieten zwei Wagen 
in Brand. Soviel bis jetzt bekannt iſt, iſt eine Perſon ver⸗ 
brannt. Außerdem gab es eine Reihe von Verletzten. die 
dem Vernehmen nach größtenteils leicht verletzt ſein ſolleu. 
Die geſamten Sanitätskolonnen wurden alarmiert. 5 


„Spionitis“ 

Wilna. An der polniſch⸗litauiſchen Grenze wurden am 
Sonnabend vier Litauer unter Spionageverdacht verhaftet. 
Die Verhafteten die Geheimpapiere bei ſich gehabt haben 
ſollen. wurden nach Wiina gebracht. 


Große Parade in Paris 

Paris. Der 139. Jahrestag der Erſtürmung der 
Baſtille wurde am 14. Juli mit großem militäriſchem Prunk 
begangen. Staatspräſident Doumergue in Begleitung von 
Kriegsminiſter Painleve und dem Marineminiſter nahmen 
am Triumphbogen die zwei Stunden dauernde Parade ab, 
an der ſich neben den drei Marineſchulen der Feuerwehr und 
den republikaniſchen Garden, Abteilungen von ner Infan⸗ 
terie-⸗, zwei Kolcnial⸗ und zwe! Küraſſterregimentern ſowie 
e e ſchwere Artillerie und Tankwagen betei⸗ 
igten. Die Geſandtſchaften waren durch ihre Militär⸗ 
attachees in großer Uniform vertreten. 


Nanking fordert Jurückziehung 
der Fremdenſchiſſe 


London. Nach einer Meldung der Schaughaier „Evening 
News“, hat die Nankingregierung gleichlautende Noten an Groß⸗ 
britannien, Amerika, Japan, Frankreich und Italien gerichtet, in 
denen die Zurückziehung der Kriegsſchifſe auf dem Pangtſe ges 
fordert wird, mit der Begründung, daß die militäriſchen Opera⸗ 
tionen im Innern des Landes beendet ſeien und deshalb keine 
weitere Notwendigkeit für die Inweſenheit von Kriegsſchiffen 
zum Schutz der Ausländer in den Flaßhäfen mehr beſteht. Es 
wird hinzugefügt, daß ihre Anweſengeit ich mit dem internatio⸗ 
nalen Recht nicht vereinbaren laſſe. 


Saurabütfe u. Umgebung 


5. 70. Geburtstag. Herr Friſeur Joſef Baron, Barbara⸗ 
ſtraße, feierte am Sonnabend, den 14. dieſes Monats, in 
voller Friſche ſeinen 70. Geburtstag. Wir gratulieren. 

O- Beurlaubt. Der Kommiſſar der hieſigen Polizei, Szary, 
hat ſeinen Urlaub angetreten. Sein Vertreter iſt der Oberwacht⸗ 
meiſter Chrobok. 

⸗y⸗ Perſonalien. An Stelle des Grubenſteigers Jarzombek 
von Ficinusſchacht wurde der Steiger Dudek von der Grojec⸗ 
Arube engagiert. 

5. Wichtig für Reſerviſten. Im Sommerhalbjahr 1928 
werden die militärpflichtigen Mannſchaften des Jahrganges 
1101, ſowie die bisher zurückgeſtellten Mannſchaften der 
Jahrgänge 1902 und 1899, welche aus entſchuldbaren Grün⸗ 
den (Krantheit, Reklamation) von der Teilnahme an der 
Reſerveübung bisher befreit worden ſind, eingezogen. Die 
Einziehung erfolgt wieder in Turniſſen, und zwar haben 
nach Rückkehr der Mannſchaften des Turnuſſes 1 am 15. Juli 
alle weiteren Mannſchaften der vorerwähnten Jahrgänge 
an der Waffenübung in folgenden Zeitterminen teilzuneß⸗ 
men: Turnus 2 vom 16. Juli bis 11. August, Turnus 3 vom 
20. Auguſt bis 15. September, und Turnus 4 vom 17. Auguſt 
bis 20. September d. J. Etwaige Reklamationsgeſuche müllen 
den Militärbehörden 1. Inſtanz ſofort vorgelegt werden. 
S. Vom Kreisausſchuß. Der Kreisausſchuß beſchloß in 
einer letzten Sitzung von den Anleihen. welche der Kreis 
gewährt, folgende Zinsſätze zu erheben: Für Gemeinden 8% 
Prozent, für Häuſerbau und Nenovation 9 zn: für 
Wechſelanleihen 11 Prozent, für alle anderen Anleihen 10 
Prozent pro Jahr. Der Gemeinde Rosbzin wurde eine An⸗ 
leihe von 18 000 Zloty zur Renovation einer Volksſchule be⸗ 
willigt. Die Firma et erhielt die Genehmigung zur 
Einrichtung einer Gießerei in Hohenlohehütte. 

3. Gemäß § 1021 Abj. 2 der Verſicherungsordnung vom 
19. 7. 1911 liegt die Beitragsliſte zur Anfallverſicherung in 
Landwirtſchaften für das Jahr 1927 und über den Vorſchuß 
1928 vom 16. d. Mts. ab im Gemeindeverwaltungsgebäude, 
Zimmer 4, während der Dienſtſtunden zur öffentlichen Ein⸗ 
ſicht aus. Es wird darauf aufmerkſam gemacht, daß binnen 
2 Wochen nach Ablauf der Auslegungsfriſt dieſer Lifte der 
Unternehmer gegen die Beitragsberechnung bei dem Ge⸗ 
noſſenſchaftsvorſtande in Königshütte Widerſpruch erheben 
kann, er bleibt aber zur vorläufigen Zahlung verpflichtet. 

zu- Betrifft Beitragsliſten zur Unſallverſicherung. Vom 16. 
Jul; 1928 ab liegen auf der hieſigen Gemeinde, Zimmer Nr. 4, 
die Beitragsliſten zur Unfallverſicherung in Landwirtſchaften 
aus, und zwar für das Jahr 1927 und über den Vorſchuß 1925. 
Bennen zwei Wochen nach Ablauf der Auslegungsfriſt kann ge⸗ 
sen die Beitragsberechnung bei dem Zarzond Übezpieczen Sro⸗ 
leczuych in Königshütte Einſpruch erhoben werden. Die vorläu⸗ 
lige Zahlung der Beiträge muß aber trotzdem erfolgen. 


:0: Sommerfeſt des Verbandes deutſcher Katholiken. Am 
geſtrigen Sonntag ſtieg im Garten der Brauerei Mokrski das 
Sommerfeſt des Verbandes deutſcher Katholiken in Polen, Orts⸗ 
Kruppe Laurahütte. Trotz der größten Hitze hatten ſich eine 
Menge Menſchen zuſammengefunden, wenn auch ein großer Teil 
erſt in den Abendſtunden erſchien, als es etwas kühler wurde. 
Es war buchſtäblich kein Stuhl mehr zu haben. Die Inſtrumen⸗ 
talmuſik lieferte die hier zur Genüge bekannte Bergkapelle 
unter persönlicher Leitung des Kapelmeiſters Benk, der ein jehr 
nettes Programm zuſammengeſtellt hatte. Die Vorträge der 
Geſangsabteilung unter Leitung des Dirigenten Goriwoda fan⸗ 
den den wohlverdienten Beifall, beſonders das Lied „Hab' 
Sonne im Herzen, obs ſtürmt oder ſchneit“. Das Reckturnen 
mußte leider abgebrochen werden, da das proviſoriſch aufgeſtellte 
Reck nicht ſtandhielt. Es war recht ſchade, denn man hätte wie⸗ 
der ſchöne Leiſtungen ſehen können, turnte doch auch der Laura⸗ 
hütter Turnbruder Zweigel mit, der auch für das Kölner Turn⸗ 
feſt angemeldet iſt. Ein Preisſchießen für Damen und Herren 
und eine Verloſung recht hübſcher Geſchenke brachte viel Ab⸗ 
wechſlung. Um 7 Uhr trat auch der Tanz in ſeine Rechte. Trotz 
der großen Hitze wurde tüchtig in der Mälzdiele getanzt. Ein 
Zeichen wie gemütlich es bei dem Sommerfeſt war, iſt, daß der 
größte Teil bis zum Schluß aushielt. Der Verband deutſcher 
Katholiken kann mit dieſer Veranſtaltung wohl zufrieden ſein. 

s. Ausflug nach Krakau. Am 12. d. Mts. unternahm 
die deutſche Marianiſche Kongregation unter der Leitung 
des Herrn Kaplan Kaluza einen Ausflug nach Krakau. Bei 
ſchönſtem Wetter wurden Denkmäler, Kirchen und andere 
Sehenswürdigkeiten dieſer alten Stadt beſichtigt, ſo auch der 
Turm der Marienkirche. Die Teilnehmer beſichtigten mit 
großem Intereſſe die Königsgrüfte und die Schatzkammer in 
der Wawel⸗Kirche, ebenſo die Dichtergrüfte in der Skalka⸗ 
Kirche. Der ſchöne Verlauf des Ausflugs iſt ein Verdienſt 
des Präſes des Vereins. Herrn Kaplan Kaluza. 


:5: Vom Standesamt. In der Zeit vom 7.—13. Juli 1928 
wurden 8 Knaben und 7 Mädchen geboren. Geſtorben ſind: 
Tzot Johann Leo. 1 Woche alt; Grindel Renate. 3 Tage alt; 
Ehefrau Franziska Maciaga, geb. Platcek, 65 Jahre alt, Ehefrau 
Warwas Julie, geb. Gwozdz, 42 Jahre alt; Schmied Maron So: 
hann, 35 Jahre alt; Ehefrau Szezugiel Marta, geb. Schiller, 
26 Jahre alt; Sattler Gel Rudolf, 75 Jahre alt: Ehefrau To⸗ 
mala Marie, geb. Otto, 56 Jahre alt; Jureccki Eliſabeth, 2 Jahre 
alt: Witwe Pyka Gertrud, geb. Wojtcik, 64 Jahre alt; Hütten⸗ 
arbeiter Balon Joſef, 28 Jahre alt, Korpek Marianne, geb. 
Broda, 70 Jahre alt. 

5. Schmuggel. Bei einem Hausbeſitzer auf der Mys⸗ 
lowitzſtraße beſchlagnahmte die Polizei drei große Säcke 
mit geſchmuggelten Mundharmonikas, für welche der Zoll 
allein mehrere tauſend Zloty beträgt. 

o- Polizeichronik. In der Zeit vom 3. bis 13. Juli d. J. 
iin) auf der hiefigen Polizei 34 Perſonen zur Anzeige gebracht 
worden, und zwar wegen Trunkenheit 7 Perſonen, wegen Ueber⸗ 
tretung der Gewerbeordnung 8 Perſonen, wegen Vergehens ge⸗ 
gen die Geſundheitsvorſchriften 2 Perſonen, wegen Uebertretung 


der Verkehrsordnung 1 Perſon, wegen Uebertretung der Melde⸗ 


vorſckhriften 2 Perſonen, wegen Uebertretung der Feld⸗ und Forſt⸗ 
ordnung 1 Perſon, wegen Preſſevergehens 1 Perſon, wegen 
Schmuggelns 2 Perſonen, wegen Uebertretung der Handelsvor⸗ 
ſchrifren 1 Perſon, wegen Vergehens gegen das Lebensmittel⸗ 
geſeß 1 Perſon, wegen Körperverleßung 2 Perſonen, wegen 
Kohlendiebſtahl 1 Perſon, wegen zu ſchnellen Fahrens auf dem 
Motorrad 1 Perſon, wegen nächtlicher Ruheſtörung 1 Perſon und 
wegen anderer Vergehen 3 Perſonen. 

⸗o. Aus der Diebeszunft. Dem H. J. aus Bittkow wurde 
von einem Unbekannten ein Fahrrad geſtohlen. — Ein gewiſſer 
G. V. wurde zur Anzeige gebracht, weil er Asphalt aus der 
Laurahütte geſtohlen hat. — Dem R. E. wurden aus der Woh⸗ 
nunz verſchiedene Wäſcheſtücke geſtohlen. — Sz. K. wurde von 
einem gewiſſen A. H. um einen gewiſſen Geldbetrag betrogen. — 
Einem gewiſſen R. R. und einem gewiſſen W. F. aus Siemiano⸗ 
wice wurde je ein Fahrrad geſtohlen, das ſie ohne Aufſicht auf 
der Straße haben ſtehen laſſen. 

8. Die neue Bedürfnisanſtalt auf dem Wochenmarkt 
wurde am 13. d. Mts. zur öffentlichen Benutzung freigeg⸗⸗ 
ben. Für die Benutzung des Aborts ſind 10 Groſchen, 192 
die Benutzung eines Handtuches und Seife weitere 10 Gr. 
gegen Entgegennahme eines Bons zu bezahlen. Die Be⸗ 
dürfnisanlage iſt täglich von 8 Uhr früh bis 20 Uhr nachm. 
und an Markttagen von 6 Uhr früh bis 20 Uhr geöffnet. 

5. Uebelſtand. Der in Siemianowitz um 10.15 Uhr nach 
Beuthen abgehende Zug, welcher von den in Deutſch⸗Ober⸗ 
ſchleſien beſchäftigten Arbeitern zur Fahrt zu der Mittags⸗ 
ſchicht benutzt wird, hat meiſt nur zwei Wagen 4. Klaſſe, 
welche dem Bedarf natürlich nicht genügen, weshalb bal⸗ 
dige Abhilfe geſchaffen werden müßte. 


5. Kammerlichtſpiele. Der ſpannende Film „Die Tra⸗ 
gödie einer unverſtandenen Frauenſeele“ oder „Die Kirſchen 
in Nachbars Garten“, nach dem bekannten und preisgekrön⸗ 
ten Werk: „Die Strecke“, von Oskar Bendiner, läuft von 
Dienstag bis Donnerstag in unſeren Kammerlichtſpielen. 
In einem kleinen Städtchen, fernab von dem Getriebe der 
großen Welt, in einem einſamen Bahnwärterhäuschen, rollt 
ſich ein Schickſal ab, ſchwer und bedrückend. Der Kampf der 
vereinſamten Frau mit der großen Lebensſehnſucht, mit 
den Verſuchungen der Großſtadt, der Kampf des Mannes 
zwiſchen Pflicht und Liebe, wird in packenden Szenen ge⸗ 
ſchildert durch die Hauptdarſteller des Films: Maly Del⸗ 
ſchaft, Anton Edthofer, Carmen Cartellieri und 9. Unter: 
kirchner. Niemand verſäume den Beſuch dieſes Prachtfilms 
nebſt dem luſtigen Beiprogramm. Siehe heutiges Inſerat! 


Gokkesdienſtordnung: 


St. Kreuzkirche — Siemianowitz. 
Dienstag, den 17. Juli 1928. 
1. hl. Meſſe für verſt. Eltern Lubos, Baſiſta und Kinder. 
2. hl. Jahresmeſſe für Johann Wedekind. 
3. hl. Begräbnismeſſe für Marianne Korpok. 
10 Uhr: Sekundiz von P. Zielinski. 


Kath. Pfarrkirche St. Antonius, Laurabütte. 
Dienstag, den 17. Juli 1928. 


6 Uhr: Begräbnismeſſe für verſt. Rudolf Gſel. 
6% Uhr: Begräbnismeſſe für verſt. Joſeph Ballon. 


Verantwortkcher Nevalteur: Reinhard Mat in Kattomig 
Druck u. Verlag: Vita“, naklad drukarski, Sp. 2 agr. odp. 
Katowice, Kosciuszki 29. 


Lodz. war gut. 
Amatorski Königshütte — B. B. S. V. Bielitz 


Sportliches 925 
Slonsk Schwientochlowiß — Wisla Krakau 1:2 (0 | 
Nach vier Wochen, da Slonsk ſeine Ligaſpiele aus ein A 

zutragen hatte, ſah man den Benjamin der Liga wiever gat 

im Königshütter Stadion mit einer verjüngten Mann dt 6 

tragen. Da Slonsk in ſeinen letzten Spielen ſehr 110 

ſchnitten hatte, ſo dachte man, daß es gegen die Wisla ee f 

eine hohe Niederlage geben wird, doch fiel die diesmal 5 1 5 


aus. Klecka, welcher früher im Mittellauf ſpielte, unn 
heute im Sturm, doch iſt er für die erſte Mannſchaft u. ist 0 
da ihm jede Technik und Ballbehandlung fehlt. uch f f 
Rechtsaußen Markiefka ein kopflofer Spieler. Am babe f 
noch die linke Seite, doch konnten ſich die anderen Jufobſe 
das hohe Spiel nicht gewöhnen. Der Lauf ſpielt jeht- aa 


fündigt aber oft in groben Fehlern wegen Mangel an 
Können. Der ſchwächſte Punkt der Mannſchaft iſt 
Verteidigung, die beide Tore auf dem Gewiſſen hat. 
mann war an beiden Toren ſchuldlos und wahr im 


edo 
de 7 | 
Die Wisla, welche man feit jeher als eine gefährliche 125 17% 
kennt und welche man auch zum diesjährigen Ligame gen. 1 
pelt. konnte nach dem dortigen Spiele gar nicht überze, ue 
kann auch möglich ſein, daß ſie uns nicht überzeugen 9% 
ſie mit Erſatz das Spiel beſtritt. Jedoch muß man ſage wel 
die Wisla in ſehr ſchwacher Form befindet. Der zu iſt 
als der gefährlichſte von ganz Polen gehalten wur 5 70 
dieſem Jahre nichts mehr. Ihm fehlt jede Ambition, unt 
eingeleitete Sturmaktionen iſt gar nicht zu denken. eiter 
und die Verteidigung erinnern nur noch an den Ligam 6 1 
Bei 9 Grad Hitze beginnt das Spiel pünktlich u 80% 
Die erſten 10 Minuten bringen eine Ueberlegenheit 1 A / * 
doch verſteht der Sturm die beiten Poſitionen nicht aug 4 
Vor allem Klecka, der nicht einmal von drei Metern n =. 
finden kann. Langſam drängt Wisla den Einheinn 115 
Spielweiſe auf und von dieſer Zeit übernimmt ſie tor. 1 
mando. Das erſte Tor erzielt Wisla aus einem Eigen ee A 
ſchießt an dem herauslaufenden Tormann vorbei ins \ 
Eine halbe Minute jpäter erzielt die aus einem Fehiel 
ton Verteidigers von Slonsk, Kutſchera, das zweite 2 
dieſen Erfolg iſt Slonst ſo aus der Faſſung gebracht, pet 
gar nicht zuſammenfinden können. Kurz vor Schluß 
Halbzeit erwacht Slonsk erſt aus ſeiner Lethargie den. 1 
nimmt etliche Angriffe, die jedoch alle ins Aus lan Alle e 
der Pauſe beherrſcht Slonst vollkommen das Spielfeld: t 
griffe von Slonsk zer chellen jedoch an der guten Wien an A 
teidigung. Ein paar ſcharfe Schüſſe hält der Gäſtete n % 
Bravour. Immer drückender wird die Ueberlegenheit met . 
doch die beiten Torgelegenheiten verſtehen die SH ru: 5 
auszunützen. Das einzige Tor erzielt Slonsk durch ig 10 
letzten Kampfphaſen gehören Slonsk. Schiedsrichter 
Zuſchauer an die 1500. 
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Es war ein ſchönes, auf einer hohen Stufe N jie 
Die Tore für A. K. I, erzielten -Klo 
Rebuſtone 1. 


Polizei Kattowitz — Diana Kattowitz! 1. MR 
Spiel um die Meiſterſchaft der Klaſſe A. Ein ſeh hel 
trotz der großen Hitze durchgeführtes Spiel. Der Kin 
befand ſich in voller Fahrt und ſchoß durch Koch 3 und 
2 Tore. we 
Kolejowy Kattowißz — K. S. Rosdzin⸗Schoppiniß , 
Ein prächtiger Start der Eiſenbahner in die 5 turm a 
um die Meiſterſchaft der Klaſſe A. Der Kolefowg⸗⸗ . 
ſtand es, ſchon in der erſten Halbzeit durch eine Yorga” 
Toren den Sieg ſicherzuſtellen. 
00 Kattowitz (Zalenze) — 06 Myslowitz en *. 
Pogon Friedenshütte — Slavia Ruda 5: 
Die Reſerven jpielten 5 °1 und Jugend 2:0 für 
hütte. 1 
Rybnit 20 — 1. F. C. Rei. Kattowitz 5:3 : 
Reſ. Rybnit — Silefia Paruſchowitz 1:0. 10 ö 
Naprzod Lipine — Iskra Laurahütte 3:2 (0 Sahle * 
Das Siegestor erzielte Naprzod 3 Minuten vor gell ? 
einem offenſichtlichen Abſeits, welches aber der ö 
Schiedsrichter Guminor nicht ſehen wollte. 460 
Sportfreunde Königshütte — 1. K. S. Tarnowiz 
Kreſy Königshütte — Zgoda Wielſchowiß 4:0. 9 1 
Slonsk Schwientochlowitz Re. — Odra Scharl, 1 
Jednosc Michalkowitz — Hohenlohehütte 25 4% u 
Spiele der Landesliga. N 
Warta Polen — Czarni Lemberg 2:1. 
Polonia Warſchau — Pogon Lemberg 3:2. 
T. K. S. Thorn — Touriſten Lodz 2:0. 
Cracovia Krakau — Hasmonea Lemberg 3: 


niſches Spiel. 


ou 


Kammer-Lichtspiele 


Ab Dienstag bis Donnerstag 


Die Tranölie einer 
unvorstandenen Frauenseele 


(Die Kirſchen in Nachbars Garten) 


nach dem bekannten preisgekrönten 
Bühnenwerk: „Die Strecke“ von 
Oskar Bandiner 
In den Hauptrollen: 


Maly Delschaft / Anton Edthofer 
Carmen Cartelieri / H. Unterkirchner 


er 
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Hierzu: Ein luſtiges Beiprogramm. 


Rebe . gegen Husten, Heiser- 
* ed keit uad Verschleimung 
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in neuer 
mitMentbolZusatf) 


Es erſchelnt am 20. jedes Monats und foRet 75 Pf, 


VERLAG OTTO BEYER, LEIPZIG 
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feet ins Sans 3 Pf. mehr. 


Ihr Suhhändler führt ſiel 
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gelingen Immer! Man versuche: 


Große Mehlklöße. 


Zutaten: 280 g Mehl, % Päckchen Dr. Oet niver 
Fickch — ker's Backf 
Und Milch“ en Dr. Oetker's Miich- Eiwelßpulvers 9 


Enbereitung: Das mit dem „Backin" und d „Eiweißpue, 
ste und gemischte Mehl verarbeite mt Milch zu emen feel Tag 
Danr: forme mit einem tiefen Eßlöffel, der vorher in kochendes W. = 
eingetancht Ist, runde Kiöße, die nacheinander In schwachkochendes 7 us 
wasser gelegt werden und 20 Minuten kochen müssen. Die Klöße mie ige 
eg aufgeben, dechalb muß das Wasser mit den Klößen an der ”% 
= erdes langsam wieder zum Kochen kommen und solange den 
unten, zugedeckt werden Kocht das Wasser dann wieder, nie ai 
Deckel vom Topfe und drehe die Klöße einigemale um. Die 
Viertelstunde müssen sie im offenen Topfe kochen. 


Rezept N 


